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Vermischte ökonomische Nachrichten.

(Beschluß.)

 z) ^ie Bräune bey den 4) Ein übler Geruch wird

Schweinen zu vertreiben, nimt hölzernen sowol als gläsernen
man eine Handvoll reine Holz Gefäßen dadurch benommen,
afche und menget solche Die wenn man sie mit Asche und

Woche zwei bis dreimal unter Sand ausrelbt und alSdany
das Futter. Doch muß sie alle- mir Wasser, worin zerstoßene
zeit wohl mit dem Futter ver- Holzkohlen gemischt worden,
mischt werden. Die Erfahrung mehrmals auöspühlet.
hat gelehrt, daß die kranken
Schweine hiernach gesund die 5) CS) ist besonders in war-
gefundtN erhalten worden sind, men Tagen sehr schädlich, daß
CS »ft zu glauben, daß dieser man kupferne Gesäße, wie eS
gute Erfolg blos den alkalischen an einigen Orten geschiehet, in
Salzen zuzuschreiben sei, wei- die Tranktonnen wirft, damit
che in der Holzasche enthalten die Unretnüchkettt'». los weichen
sind. Diese werden unter dem sollen, weil die Säure oes
Futter aufaeidst, vermischen sich Danks Kupfer auflöset, und
damit und verbessern die verdorr also die Schweine, weiche den
denen Gäste. Es stehet zu Trank erhalten, vergiftet wer-
wünschen, daß dteS Mittel alle den Ueberhaupt ist sauer ge-
Hauswirthe mit dem besten wordener Trank der G.suvdhett
Erfolge gebrauchen mögen. der Schweine nachlheilig.

Don der Derbessrung der mancherley Oelart.n.

(Aus der Volkszeitung.)

Es ist bekannt, daß die Oel- Erwärmen macht es, daß dar
saamen durch das Wärmen Oel theils weniger gut schmek-
gesch'ckt werden, ihr Oel leicht kel, theils bald rarz-cht oder
von sich zu geben. Allein dieses thranicht wird. Unsere Oele

* werden


